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Stellenanzeigen

Weitere Stellenanzeigen gibt es hier:

Im Kinder- und Jugendwohnen (Zülpich-Bürvenich):

- Heilerziehungspfleger, Erzieher, Gesundheits- und Krankenpfleger  

 (im Gruppendienst mit Früh-, Spät- und Wochenenddienst)

- Nachtwachen (als Springer)

Im Erwachsenenwohnen (Schleiden und Zülpich-Bürvenich): 

- Heilerziehungspfleger, Erzieher, Gesundheits- und Krankenpfleger  

 (im Gruppendienst mit Früh-, Spät- und Wochenenddienst)

- Nachtwachen (als Springer)

Im Ambulant Betreuten Wohnen (für den neuen Standort Mechernich ab 2024): 

- Heilerziehungspfleger, Erzieher, Sozialarbeiter, Sozialpädagogen  

 (Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und Wochenenddienst)

Im Ambulant Betreuten Wohnen mit Hintergrunddienst (Zülpich und Gemünd): 

- Heilerziehungspfleger, Erzieher, Heilpädagogen (im Früh-/Spätdienst) 

- Nachtwachen (als Springer)

Im Familienunterstützenden Dienst (Zülpich und weitere Standorte): 

- Betreuungsassistenten (Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten und Wochenenddienst) 

 
 
 ! StartBonus  

bis Ende 2023  
verlängert

HPZ WerbeBonus: 
Jetzt als Mitarbeitender  
neue Mitarbeitende werben  
und Prämie erhalten

!
*(m

/w
/d)
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Aktuelles

Wir gratulieren zu Dienstjubiläen
30 Jahre 

Elke Frings – Küche 

Cornelia Kowalla-Vico  

Silke Jansen – Betreutes Wohnen 

 

25 Jahre  

Monika Emundts – Kinder- und Jugendwohnen Bürvenich 

Ellen Thur – Kinder- und Jugendwohnen Schmidtheim 

15 Jahre 

Jacqueline Langer – Kinder- und Jugenwohnen Bürvenich 

Janine Baertz – Kinder- und Jugendwohnen Schmidtheim 

 

10 Jahre 

Silke March – Autismus Beratungs- und Therapiezentrum 

 

Petra Lennartz (ehemals Goß) 

am 17.06.2023 

Wir gratulieren zur Hochzeit

Boris Rasche (ehemals Grzybowski) 

am 08.07.2023 

Lea Franke (ehemals Flucht) 

am 23.02.2023 

Juli bis September 2023
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HEP HEP Hurra! 
Unsere Azubis sind fertig 

Grund zu feiern gab in es in den vergangenen 

Wochen gleich mehrfach: Unsere PiAs (Praxis-

integrierten Auszubildenden) haben ihre Ab-

schlussprüfungen erfolgreich absolviert und 

sind nun staatlich anerkannte Heilerziehungs-

pfleger:innen. 

Feierstimmung kam dadurch gleich an diver-

sen Standorten auf: Sowohl in der Wohnstätte 

in Bürvenich, in Schmidtheim, im Förderzent-

rum als auch im Kurzzeitwohnen haben im Jahr 

2023 PiAs ihre Ausbildung abgeschlossen. 

 

Plötzlich stand Besuch vor der Tür

Unsere Geschäftsführung hat es sich selbstver-

ständlich nicht nehmen lassen, unseren glückli-

chen PiAs persönlich zu gratulieren. Im Rahmen 

von Überraschungsbesuchen bei den jeweili-

gen Standorten gratulierten sie unseren PiAs 

persönlich und überreichten in diesem Zuge 

ein Geschenk. Voller Stolz waren ebenfalls die  

zuständigen Leitungen, welche die Entwicklungen 

unserer PiAs gemeinsam mit deren Praxisanlei-

ter:innen über die Jahre hinweg begleitet haben.  

 

Besonders glücklich sind wir darüber, dass uns ei-

nige unserer PiAs erhalten bleiben. Wir wünschen 

euch alles Gute für die weitere Zusammenarbeit 

und freuen uns sehr, dass ihr weiterhin ein Teil der 

Lebenshilfe HPZ bleibt! 

Und auch, wenn sich manche Wege trennen, wün-

schen wir euch für eure weitere berufliche Zukunft 

alles Gute!
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Leichte Sprache
Tolle Neuigkeiten!
Unsere Azubis sind jetzt fertig. 
Unsere Geschäftsführung hat ihnen 
etwas geschenkt. 
Darüber haben sich alle gefreut. 
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Ein herzliches Willkommen 
Welcome Frühstück für die  
neuen Mitarbeitenden der Lebenshilfe HPZ 
Geich – Als Lebenshilfe HPZ liegt es uns sehr 

am Herzen, dass unsere neuen Mitarbeitenden 

einen gelungenen Start in unserem Unterneh-

men haben und sich von Anfang an willkom-

men und wertgeschätzt fühlen. 

Hierzu haben wir ein neues Format ins Leben 

gerufen: Das Welcome Frühstück. Erstmalig 

veranstalteten wir dieses im August 2023 in 

unserer Geicher Zentralverwaltung. Belegte 

Brötchen, Kaffee, Obst und viele weitere Lecke-

reien wurden von uns für ein ausgiebiges Früh-

stück organisiert und liebevoll in Form eines 

Buffets angerichtet. Ob süß oder herzhaft, ob Kaf-

fee oder Tee – für jeden Geschmack war etwas da-

bei. Zum ersten Termin waren alle Mitarbeitenden 

der Lebenshilfe HPZ eingeladen, welche im Jahr 

2023 Teil unseres Unternehmens geworden sind. 

Nach und nach trafen rund zehn Mitarbeitende 

aus den verschiedensten Unternehmensberei-

chen bei uns ein, die der Einladung gefolgt sind.  

Die Gäste wurden von unserer Geschäftsführung 

freundlich in Empfang genommen, welche die Ge-

legenheit direkt zum persönlichen Austausch nutz-

ten. In einer gemütlichen Atmosphäre konnten 
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Leichte Sprache

Wir haben zusammen gefrühstückt.
Unsere neuen Mitarbeiter waren  
dabei. 
Es gab ganz viele leckere Sachen. 
Kaffee, Brötchen, Obst und Kuchen. 
Wir haben viel gelacht.

entspannt Unterhaltungen geführt werden  

und es fand ein gegenseitiges Kennenlernen 

statt. Die in etwa zweistündige Veranstaltung 

fand bei allen Beteiligten großen Anklang und 

es wurde viel erzählt und gelacht: Ein perfek-

ter Startschuss für ein nun regelmäßig statt-

findendes Format in unserem Haus. 

Wir freuen uns über jeden, der zum Auftakt des 

Welcome Frühstücks mit dabei war und erwarten 

den nächsten Termin bereits voller Vorfreude.
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Meeresrauschen und Muscheln 
Das erste Mal am Meer

Bürvenich – Eine kleine Auszeit vom Alltag 

nehmen – was gibt es Schöneres? Unser Kin-

der- und Jugendwohnen in Bürvenich und 

Schmidtheim sowie das Kurzzeitwohnen ha-

ben die freie Zeit in den Sommerferien dazu 

genutzt, um mit den Kindern einen kurzen, 

aber unvergesslichen Ausflug ans Meer zu un-

ternehmen. 

 

Erinnerungen fürs Leben

Früh morgens startete die Fahrt ins niederlän-

dische Scheveningen. Bekanntheit erlangte 

der Stadtbezirk von Den Haag durch sein mar-

kantes Riesenrand an der Strandpromenade. 

Jährlich werden unzählige Touristen vom be-

liebten Urlaubsort angelockt. Mit Bade- und 

Spielsachen im Gepäck erkundeten unsere 

Klient:innen den hübschen Strand der Ortschaft. 

Dank des warmen Juli-Wetters konnten die Kinder 

nicht nur den Strand erforschen, sondern auch 

ins Wasser gehen. Viele der Kinder schnupperten 

zum ersten Mal in ihrem Leben Meeresluft – ein 

unbeschreiblich schönes Erlebnis. Die Kinder bau-

ten Sandburgen, sammelten fleißig Muscheln und 

planschten ausgelassen im Salzwasser. Die Sonne 

strahlte, während alle sehr viel Spaß hatten und 

ganz viel lachten. Am Ende des Tages machte sich 

die Gruppe bepackt mit vielen tollen neuen Erin-

nerungen zurück auf den Weg nach Hause. Schon 

jetzt ist klar: Dieser Ausflug muss unbedingt wie-

derholt werden. 

An dieser Stelle geht noch ein besonderer Dank  

an alle Mitarbeitenden, die diesen Ausflug so 

wunderbar geplant und begleitet haben!
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Leichte Sprache
Wir haben einen Ausflug gemacht.
Es ging in die Niederlande ans Meer.
Viele der Kinder waren noch nie am  
Meer.
Deshalb war der Ausflug ganz besonders.
Wir bauten Sandburgen.
Auch Muscheln haben wir gesammelt.
Wir konnten auch schwimmen gehen.
Alle hatten ganz viel Spaß.
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Schnelle Autos und Promi-Alarm 
Betreutes Wohnen bei GRIP – Das Motorevent

Nürburgring – Der Duft von Benzin lag in der 

Luft. Mehrere Motorsportfans aus dem Ambu-

lant Betreuten Wohnen machten sich Mitte Juni 

gemeinsam auf den Weg zum Nürburgring. Wer 

selbst ein Fan von (schnellen) Autos ist, kennt ver-

mutlich die TV-Show GRIP – Das Motormagazin. 

Am Nürburgring fand zu diesem Zeitpunkt das 

dazugehörige Motorevent statt. Dort erwarteten 

unsere Mitarbeitenden und Klient:innen schnelle 

Autos und ganz viel Action.  

 

Adrenalin stand auf dem Plan

Ein breites Tagesprogramm wurde im Rahmen 

des Events angeboten. Unsere Klient:innen hat-

ten an diesem Tag Lust auf ein wenig Adrena-

lin. So entschieden sich ein paar von ihnen dafür, 

eines der besonders adrenalingeladenen Ange-

bote wahrzunehmen: Driften. Unter Driften ver-

steht man eine Art, Auto zu fahren, die vor allem 

im Motorsport genutzt wird. Hierbei wird ein Auto 

in eine Kurve gelenkt und daraufhin wird abge-

bremst, sodass das Auto mit erhöhtem Tempo in 

die Kurve geht. Das Driften wurde selbstverständ-

lich von Profi-Rennfahrer:innen übernommen, 

während unsere mutigen Klient:innen an deren 

Seite saßen. 

 

Prominente Gesichter entdeckt

Das Motorevent lockte an diesem Tag unzählige 

Menschen an den Nürburgring. Darunter befan-
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Wir waren am Nürburgring. 
Das liegt in Rheinland-Pfalz. 
Am Nürburgring treffen sich Fans von 
Autos. 
Deshalb waren wir auch da. 
Ein paar von uns sind mit Profis  
gefahren. 
Das hat wirklich Spaß gemacht. 
Wir haben auch Promis gesehen. 
Mit den Promis durften wir ein Foto 
machen. 
Das hat uns sehr gefreut.

Leichte Sprache
den sich auch ein paar bekannte Gesichter. In-

folgedessen erlebte einer unserer Klienten einen 

besonders aufregenden Fan-Moment: Zwei Dar-

steller der bekannten Serie Köln 50667 befanden 

sich vor Ort: Christoph Oberheide und Jay Sirtl. 

Für unseren Klienten als großer Fan der Show ein 

ganz spannendes Aufeinandertreffen. Kurzer-

hand bat er die beiden Prominenten um ein Sel-

fie – mit Erfolg. Dieses Selfie wird unserem Klien-

ten noch lange als schönes Erinnerungsstück an 

den gemeinsamen Ausflug erhalten bleiben.

Ein ereignisreicher Tag ging zu Ende

Unfassbar glücklich mit diesem ereignisreichen 

Tag waren neben unserem Promi-Fan auch die 

anderen Motorsport-Begeisterten. Ein adrenalin-

reicher Ausflug ging somit zu Ende.

Foto: Leon Marx

Köln 50667 Stars aus nächster Nähe: 

Christoph Oberheide (vorne links) und Jay Sirtl 

(hinten mittig) mit unserem strahlenden Klienten 

Leon Marx (vorne rechts).
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Stockbrot, Sterne und Spaß 
Gemeinsames Zelten vom Kinder- und  
Jugendwohnen Bürvenich, Schmidtheim  
und dem Kurzzeitwohnen

Alle Kinder hatten viel Spaß und  
backten leckeres Stockbrot.

Bürvenich – Zu den schönsten Kindheitserin-

nerungen zählen oftmals die Erlebnisse in den 

Sommerferien. Die Tage sind lang, die Nächte 

sind kurz und man kann endlich ganz viel Zeit 

mit seinen Freunden verbringen. All unsere Mit-

arbeitenden legen sich immer wieder aufs Neue 

ins Zeug, unseren Klient:innen unvergessliche 

Erinnerungen zu verschaffen. So auch unsere 

Mitarbeitenden im Kinder- und Jugendwohnen 

und Kurzzeitwohnen in Bürvenich, welche sich 

für eine laue Sommernacht ein spannendes Er-

lebnis überlegt haben.

 

Gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer  

Zusammen mit dem Kinder- und Jugendwoh-

nen in Schmidtheim wurde ein tolles Erlebnis 

auf die Beine gestellt: Ein gemeinsames Zelten. 

Nachmittags gingen die Vorbereitungen los und 

unsere Bürvenicher Mitarbeitenden haben zu-

sammen mit den Klient:innen angefangen, zu 

dekorieren und die Zelte aufzubauen. Alle haben 

tatkräftig mitgeholfen. Um eine gemütliche At-

mosphäre zu schaffen, gab es zwei Feuerstellen. 

Gegen 19:30 Uhr trafen dann die Gäste ein – 

mehrere Klient:innen und Mitarbeitende aus 

dem Kinder- und Jugendwohnen in Schmidt-

heim. Für das leibliche Wohl war bestens  

gesorgt und die Anwesenden konnten sich 

über unterschiedliche Leckereien freuen. Das  

klassische Stockbrot durfte hierbei natürlich 

nicht fehlen. Aber auch verschiedene Sala-

te und Knabbereien standen zur Auswahl. Die 

Stimmung war bei allen Beteiligten super. Nach 

Sonnenuntergang erleuchteten neben den bei-

den Lagerfeuern noch viele verschiedene, lie-

bevoll angebrachte Lichterketten den Zeltplatz. 

Um Mitternacht stand dann noch eine aufre-

gende Nachtwanderung an. Ausgerüstet mit Ta-

schenlampen wurde der umliegende Wald samt 

der angrenzenden Felder erkundet. Um halb 2 

machten sich die Klient:innen erschöpft, aber 

glücklich, auf in den Schlafsack. 
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Das Lagerfeuer sorgte für eine  
gemütliche Atmosphäre.

Im Dunkeln erstrahlten die Lichter der  
Lagerfeuer und Lichterketten.

Wir haben gezeltet. 
Es gab leckeres Stockbrot zu Essen. 
Auch eine Nachtwanderung haben 
wir gemacht. 
Alle durften bis nach Mitternacht 
wach bleiben. 
Am nächsten Tag haben wir  
zusammen gefrühstückt. 
Alle hatten richtig viel Spaß.

Leichte Sprache

Gemeinsames Frühstück am Morgen

Am darauffolgenden Morgen haben sich die Kli-

ent:innen wieder wunderbar eingebracht und 

den Mitarbeitenden beim Abbau der Zelte unter 

die Arme gegriffen. In unserem Mehrzweckraum 

im Förderzentrum gab es dann noch ein ausgie-

biges gemeinsames Frühstück, bevor die Schmid-

theimer gegen 10 Uhr wieder nach Hause gefah-

ren sind.

Viele der Klient:innen kamen in den nächsten Ta-

gen aus dem Schwärmen nicht mehr raus und es 

gibt bereits großen Nachholbedarf für dieses be-

sondere Erlebnis unter Sternen. Insbesondere das 

tolle und sehr harmonische Miteinander machten 

das gemeinsame Zeltabenteuer umso schöner, 

weshalb dieses den Beteiligten mit Sicherheit 

noch lange als schönes Ferienerlebnis in Erinne-

rung bleiben wird.
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In einem Tag um die Welt 
Kinder- und Jugendwohnen mit Kurzzeitwohnen 
Bürvenich in der Zoom Erlebniswelt

Gelsenkirchen – Erneut war unser Kinder- und 

Jugendwohnen zusammen mit dem Kurzzeit-

wohnen aus Bürvenich auf Erkundungstour 

unterwegs – dieses Mal mit rund 10 Kindern. 

Und erneut haben unsere Mitarbeitenden ei-

nen Ausflug zu einem tollen Ziel organisiert: 

Zur Zoom Erlebniswelt.

Mitten im Ruhrgebiet befindet sich der Park, 

der laut eigenen Aussagen eine „Weltreise an 

einem Tag“ verspricht. Von den verschiede-

nen Themenwelten, welche dort angeboten 

werden, waren die Kinder völlig fasziniert. So 

konnten Alaska, Asien und Afrika ganz entspannt 

innerhalb weniger Stunden durchstreift wer-

den. Die artenreiche Vielfalt stellte für die Kinder 

einen spannenden Einblick in die Tierwelt dar. 

Vor dem Pinguin-Gehege staunten die Kinder 

nicht schlecht, als die kleinen Tiere mit hohem 

Tempo durch das Wasser flitzten. An einer gro-

ßen Glasscheibe konnten die Kinder die Pin-

guine direkt an sich vorbeischwimmen sehen 

und beim Tauchen beobachten – exotische Tie-
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re konnten dadurch hautnah erlebt werden. 

Um sich die Tiere noch genauer ansehen zu 

können, nahmen die Klient:innen an einer 

Bootstour teil. Paviane, Flusspferde, Nashörner 

und noch viele weitere Tiere tummelten sich 

am Ufer und konnten so aus nächster Nähe 

bewundert werden. Da die Tour verschiedene 

Vegetationen durchquerte, ermöglichte dies 

einen besonders facettenreichen Einblick.  

 

Ebenso bot der Zoo verschiedene Möglichkeiten 

zum Austoben. So blieb es nicht nur bei der  Hän-

gebrücke, die von den Kindern im Sturm erobert 

wurde. Dadurch hatten unsere Abenteurer:innen 

mal wieder eine schöne Zeit.

 

 

Leichte Sprache

Wir haben einen Ausflug gemacht.
Es ging nach Gelsenkirchen.
Dort ist die Zoom Erlebniswelt.
Hier waren ganz viele Tiere aus der 
ganzen Welt.
Die Tiere haben wir uns angeguckt.
Wir sind auch mit einem Boot  
gefahren.
Auch spielen konnte man da.
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Ganz hoch hinaus 
Wohnstätte Bürvenich im Flying-Fox-Park 

Zülpich – Hoch hinaus ging es für unsere Kli-

ent:innen der Wohnstätte Bürvenich. Im Rah-

men eines Tagesausflugs besuchten sie den 

Flying-Fox-Park am Zülpicher Seepark. Dieser 

liegt direkt am Sandstrand des Sees und er-

möglicht Kletterspaß für alle Wagemutigen.

 

Zusammenhalt durch Teamwork

Die schwindelerregenden Höhen mögen nicht 

für Jeden geeignet sein, doch unseren Kli-

ent:innen machte niemand was vor. Auch der 

ein oder andere unserer Mitarbeitenden wagte 

sich ans Klettern heran. Der Zusammenhalt der 

Gruppe festigte sich ungemein beim gemein-

schaftlichen Kletterabenteuer unter blauem 

Himmel. 

Entspannung gehört dazu

Nach dem aufregenden Kletterausflug konn-

te sich am Sandstrand noch ein wenig ent-

spannt werden. Dank ihrer Jahreskarte können 

unsere Klient:innen der Wohnstätte Bürvenich 

den Seepark in Zülpich jederzeit wieder be-

suchen – der nächste Ausflug naht bestimmt. 

Wir waren in Zülpich am See. 
Da ist ein Kletterpark. 
Wir sind dort klettern gegangen. 
Das war ganz schön aufregend. 
Aber auch ziemlich anstrengend.

Leichte Sprache
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Entdecker:innen und  
Abenteurer:innen 
Kinder- und Jugendwohnen auf dem  
Erlebnisbauernhof Gertrudenhof 
Hürth – Alles, was das (Kinder-)Herz höher-

schlagen lässt – das findet man auf dem 

Erlebnisbauernhof Gertrudenhof. In den 

Sommerferien besuchte unser Kinder- und 

Jugendwohnen die großflächige Anlage in 

Hürth, wo ein Tag voller Spiel, Spaß und Aben-

teuer auf sie wartete. Auf dem über 25.000 

qm großen Gelände, welches zu diesem Zeit-

punkt  unter dem Motto „Erdbeerpark“ stand, 

gab es für die Kinder ganz viel zu entdecken.  

Spaß im Streichelzoo 

Eines der Highlights war der Gnadenhof-Strei-

chelzoo. Die dort ansässigen Tiere wurden aus 

schlechten Umständen gerettet und haben 

nun auf dem Gertrudenhof einen Platz gefun-

den, an dem sie in Würde altern können. Zu 

den Tieren zählten unter anderem Pferde und 

Ziegen. Besonders die sanften Pferde hatten es 

unseren Klient:innen sehr angetan – die Kinder 

konnten sie behutsam streicheln.

 

Motto „Erdbeerpark“

Und auch andere, vielseitige Attraktionen be-

geisterten die Kinder. Eine im satten Erdbeer-

rot leuchtende Hüpfburg wurde schnell von 

ihnen angesteuert. Dort tollten sie vergnügt 

herum, bevor im Anschluss daran ein nicht 

minder rotes Bällebad erkundet wurde. An je-

der Ecke gab es etwas Neues zu entdecken und 

unsere Klient:innen traten dem Bauernhof voller 

Neugier entgegen. Glücklicherweise spielte auch   

der Wettergott bei diesem Ausflug wieder einmal 

mit und so konnten sich unsere Abenteurer:innen 

über Sonnenschein freuen. Rundum war es ein 

sehr schöner Ausflug für alle Beteiligten.
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Leichte Sprache

Wir haben einen Ausflug gemacht.
Es ging auf einen Bauernhof.
Dort gab es ganz viel zu entdecken.
Man konnte dort spielen.
Es gab ein Bällebad und eine  
Hüpfburg.
Auch Tiere gab es dort.
Wir haben Pferde gestreichelt
Ziegen haben wir auch gesehen.
Es war ein sehr schöner Tag.
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Gemeinsames Grillfest  
der Wohnstätte Schleiden

„Wir haben dem Regen getrotzt! “ – getreu die-

sem Satz konnte unser gemeinsames Grillfest auf 

einem extra dafür frisch gepflegten Außengelän-

de am Donnerstag, den 22.06.2023, gemeinsam 

starten. Auch einen neuen Grill erhielten wir 

hierfür, auf dem die Grillzutaten noch einmal so 

gut schmeckten.

 

Alle Bewohner:innen und Mitarbeiter:innen wa-

ren zu dem Tag eingeladen. Die Bewohner:innen 

machten mittags, leider bei Regen, aber nicht 

minder guter Laune, den Anfang. Nahezu alle 

haben bei sehr fröhlicher Musik die Mittagszeit 

genossen. Ab 17.00 Uhr starteten wir dann ge-

meinsam in den Abend. Die anwesenden Mitar-

beiter:innen bestanden sowohl aus den Nacht-

wachen als auch aus der Tagesstruktur und haben 

sich maßgeblich um die Organisation des Fests 

gekümmert. 

Auch hier gab es leckere Köstlichkeiten und ge-

meinsam verbrachten wir ein wirklich schönes 

Fest, bei dem, wie in der Einladung bereits stand, 

viel gelacht und erzählt wurde. Alle hatten viel 

Freude in der großen Runde nochmals als Team 

zusammen zu feiern und den Abend entspre-

chend zu genießen. Abschließend haben wir be-

schlossen, dies sehr gerne bei Zeiten zu wieder-

holen.

Auf diesem Weg nochmals ein Dank an die Ge-

schäftsführung, uns einen solchen Tag zu er-

möglichen.

Andrea Mießen-Comuth 
Leitung Wohnstätte Schleiden
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In Schleiden haben wir gegrillt. 
Leider hat es geregnet. 
Trotzdem waren alle gut gelaunt. 
Das Grillen hat allen viel Spaß  
gemacht. 

Leichte Sprache
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Ausflug in die Niederlande 
Kinder- und Jugendwohnen und  
Kurzzeitwohnen im Freizeitpark Toverland
Sevenum – Ferienzeit ist Ausflugszeit. Bei den 

unzähligen Ausflügen, welche unsere Mit-

arbeitenden jedes Mal aufs Neue mit Herz-

blut organisieren, durfte auch ein Ausflug in 

den Freizeitpark nicht fehlen. Hierbei wurde 

der Freizeitpark Toverland in den Niederlan-

den angesteuert. Mit dabei waren das Kinder- 

und Jugendwohnen aus Bürvenich sowie aus 

Schmidtheim.

Alle Beteiligten hatten einen schönen Tag und 

freuten sich über die gemeinsam verbrachte 

Zeit. Die Kinder durchstreiften die vielfältigen 

Themenwelten und waren von den unterschied-

lichen Attraktionen begeistert. Neben spannen-

den Achterbahnen standen auch ruhigere At-

traktionen zur Auswahl – für jeden Geschmack 

war etwas dabei. So unternahmen die Kinder 

unter anderem eine gemütliche Tour in einem 

kleinen, überdachten Boot. Im gemächlichen 

Tempo konnte in aller Ruhe die Parkanlage be-

gutachtet und eine kurze Verschnaufpause ein-

gelegt werden. Und dank des schönen Wetters 

konnten die Kinder den Ausflug an der frischen 

Luft umso mehr genießen.
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Wir waren im Freizeitpark. 
Der war in den Niederlanden. 
Es gab da viele coole Achterbahnen. 
Aber auch ruhigere Sachen. 
Wir sind mit einem kleinen Boot  
gefahren. 
Das hat echt Spaß gemacht.

Leichte Sprache
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Kölle es e Jeföhl 
Wohnstätte Bürvenich  
unternimmt Ausflug nach Köln

Köln – Anfang Juli 2023 stand Urlaubszeit bei 

unseren Klient:innen der Wohnstätte Bürve-

nich an. Was das bedeutet? Ganz viel Zeit für 

Teilhabeangebote. Für die Klient:innen war 

dabei eines ganz klar: Ein Städtetrip nach Köln 

steht ganz oben auf der Wunschliste. Gesagt, 

getan: Bei bestem Wetter unternahmen unsere 

Klient:innen der Wohnstätte Bürvenich einen 

Ausflug in die beliebte Domstadt. 

Eine Stadt, die viel zu bieten hat

Entlang der Kölner Altstadt erstreckt sich das 

idyllische Rheinufer; ein schöner Platz zum Ver-

weilen und Entspannen. Im strahlenden Sonnen-

schein erstrahlte der Rhein in zarten Blautönen 

und lud zum Innehalten ein. Vor der insbeson-

dere bei Verliebten populären Hohenzollernbrü-

cke machten alle Klient:innen ein Gruppenfoto. 

Selbstverständlich wurde auch der Kölner Dom 
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Wir haben einen Ausflug nach Köln 
gemacht.
In Köln gibt es eine sehr große Kirche. 
Die Kirche heißt Kölner Dom. 
Der Kölner Dom ist sehr bekannt. 
Den haben wir uns beim Ausflug  
angesehen. 
Shoppen waren wir auch. 
Dabei waren wir im Fan-Shop vom  
1. FC Köln. 
Zum Schluss haben wir zusammen 
gegessen.

Leichte Spracheerkundet. Auf den bekannten Treppenstufen 

der Domplatte direkt vor dem Kölner Wahrzei-

chen wurde eine kleine Pause eingelegt. 

 

Shoppingzeit

Der Ausflug war verbunden mit einer kleinen 

Shoppingtour, bei der die einladenden Ge-

schäfte der Innenstadt durchstöbert wurden. 

Ebenfalls durfte ein Zwischenstopp beim 1. 

FC Köln Fan-Shop nicht fehlen und wurde fest 

mit eingeplant. Für unsere eingefleischten FC-

Köln-Fans ein absolutes Highlight an diesem 

Tag. Zum Ausklang der aufregenden Städte-

tour stand noch ein gemeinsames Beisammen-

sein in einem der Biergärten an der Rheinpro-

menade an.
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Hergarten – Am 11.07.2023 starteten die Be-

wohner und Mitarbeitenden der Wohngruppe 

2 des Kinder- und Jugendwohnens am Morgen 

zu ihrem jährlichen Grillfest in den Generatio-

nenpark im nahe gelegenen Örtchen Hergar-

ten. Vollgepackt mit Grillgut, Salaten und aller-

lei Leckereien aus unserer Küche sah man die 

Kinder und Mitarbeitenden die Autos beladen, 

um gemeinsam einen schönen Tag zu verbrin-

gen. 

Mit einer Grillhütte, einem unmittelbar angren-

zenden Spiel- und Sportplatz, einem Barfuss-

pfad, Balanciermöglichkeiten, Tischtennisplat-

ten, einem Wasserspielplatz, einem Tipizelt und 

einem angrenzenden Bachlauf im Wald bietet 

das Areal für alle die Möglichkeit, einen schö-

nen und kurzweiligen Tag zu verbringen. Na-

türlich hatten die Mitarbeitenden Wasserspiele 

vorbereitet und dafür gesorgt, dass die Kinder 

sich bei Temperaturen von strahlenden 32 Grad 

ausreichend abkühlen konnten. Gemeinsam 

wurde gefeiert, gegrillt und viel gelacht. Natür-

lich wurde der Tag mit einem großen Eis abge-

rundet, bevor es um 19 Uhr wieder in Richtung 

Bürvenich ging, wo alle müde, aber glücklich, 

ankamen. 

Seit mehreren Jahren schon feiert die Wohngrup-

pe in Hergarten in den Sommerferien einen Tag 

lang ein Fest, so dass man bereits von einer lieb-

gewonnenen Tradition sprechen kann, auf die 

sich alle Klienten und Mitarbeitenden schon im 

Vorfeld freuen. Die unbekümmerte Stimmung, 

das gemeinsam Erlebte und der Zusammenhalt 

stärkt die Gruppendynamik und bietet allen Be-

teiligten ein besonderes Erlebnis, von welchem 

im Nachgang noch gerne und oft berichtet 

wird.  Das Wetter war uns dabei bislang immer 

sehr wohlgesonnen und fast immer lagen die 

Temperaturen bei hohen, sommerlichen Graden.

Eine liebgewonnene Tradition 
Sommergrillfest des Kinder- und  
Jugendwohnens Bürvenich

Leichte Sprache

Wir waren Grillen.  
Das machen wir jedes Jahr. 
Es war ein sehr warmer Tag. 
Die Mitarbeiter hatten deshalb  
Wasserspiele dabei. 
Das war sehr angenehm. 
Außerdem gab es ganz viel leckeres 
Essen. 
Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr.
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BeWo-Spieleabend 
Bericht einer Klientin
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Mechernich – Familienfreundliche Unternehmen 

versammelten sich Ende Mai im Mechernicher 

Hugodrom, um dort auf ihre Stellenangebote 

aufmerksam zu machen. Doch diese Veranstal-

tung war keine gewöhnliche Jobmesse – das 

Job-Speed-Dating richtete sich speziell an Müt-

ter, welche den Wiedereinstieg ins Berufsleben 

anstrebten. Der Clou: Die Veranstalter verschaff-

ten den Müttern die Gelegenheit, ihre Kinder di-

rekt mitzunehmen. 

Unter dem Motto „Wer wird Mamas Chef:in?“ 

konnten die Mütter potenzielle Arbeitgeber 

kennenlernen, während sich die Kinder im  

Hugodrom spielerisch austoben konnten.

Die Lebenshilfe HPZ durfte dabei als familien-

freundlicher Arbeitgeber natürlich nicht fehlen. 

Markus Ramers zu Gast vor Ort

Landrat Markus Ramers eröffnete die Veranstal-

tung gut gelaunt mit einer Eröffnungsrede. Im An-

schluss daran hatten auch wir als Lebenshilfe HPZ 

die Möglichkeit, uns vor den Besucherinnen und 

anderen Ausstellenden kurz vorzustellen. Im Ver-

lauf des Tages wurden viele nette Gespräche mit 

verschiedenen Interessentinnen geführt und wir 

haben uns sehr gefreut, Teil dieses schönen For-

mats gewesen zu sein.

 

Wer wird Mamas Chef:in? 
Job-Speed-Dating mit Kind 
im Hugodrom Mechernich
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Zülpich – Am ersten Juni-Wochenende war es 

soweit. Rund 80 Ausstellende versammelten sich 

teilweise bereits in den frühen Morgenstunden 

in der Zülpicher Innenstadt, um ihre Stände auf-

zubauen. Der Zülpicher Jahrmarkt feierte an die-

sem Wochenende seine Premiere und brachte 

gleich zu Beginn ein breites Angebot für die Be-

sucher:innen mit.

Unter den Ausstellenden befanden sich neben 

verschiedenen regionalen Unternehmen ebenso 

Privatpersonen. Es wurde Unterhaltung geboten, 

informiert und auch getrödelt. Der Jahrmarkt zog 

sich über das gesamte Wochenende und lockte 

am 04. und 05. Juni 2023 zahlreiche Besucher:in-

nen an. Hierbei wurden die Münsterstraße, Köln-

straße und Schumacherstraße vollständig von 

den Ausstellenden in Beschlag genommen.

 

Ein familienfreundliches Unternehmen

Mit unserem Verwaltungshauptsitz im Zülpicher 

Nachbarort Geich haben wir uns die Gelegenheit 

nicht nehmen lassen, Teil dieser Veranstaltung zu 

Strahlende Kinderaugen und 
Sonnenschein 
Lebenshilfe HPZ auf dem 1. Zülpicher Jahrmarkt

Foto: Heike Nohles
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sein. Als familienfreundliches Unternehmen war 

es uns ein wichtiges Anliegen, an diesen Tagen 

auch den jüngeren Besucher:innen etwas Span-

nendes zu bieten. Hierzu hatten wir verschie-

dene Spiele im Gepäck, bei denen die Teilneh-

menden tolle Preise gewinnen konnten. Für die 

kleinsten Besucher:innen hatten wir eine aufre-

gende Schatzsuche im Sandkasten vorbereitet. 

Und auch die Älteren kamen auf ihre Kosten. 

Beim Ringe- und Sackwerfen konnten sie ihre 

Geschicklichkeit auf die Probe stellen und sich 

als Belohnung eines unserer tollen Goodies aus-

suchen. Während wir für die Kleinen Spiel und 

Spaß vorbereitet haben, kamen ebenso zahlrei-

che Erwachsene zu uns, um sich über unser Unter-

nehmen sowie unsere Angebote zu informieren. 

Angeregte Unterhaltungen wurden geführt und 

wir haben uns sehr über den regen Andrang an 

diesem sonnigen Wochenende gefreut.

Neben diversen Mitarbeitenden, welche uns  

an diesem Wochenende engagiert unterstützten, 

kamen ebenfalls einige Klient:innen aus 
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verschiedenen Standorten zur tatkräftigen Un-

terstützung vorbei.  An dieser Stelle möchten 

wir uns für den außerordentlichen Einsatz un- 

serer Mitarbeitenden und Klient:innen 

bedanken!

 Eine der anwesenden Klient:innen aus  
dem Ambulant Betreuten Wohnen hat  
uns zudem einen schönen Bericht zuge-
sandt, in welchem sie  aus ihrer Sicht von 
der Veranstaltung erzählt:

In Zülpich war eine Veranstaltung. 
Dort gab es ganz viel zu sehen. 
Wir waren auch da. 
Bei uns konnte man spielen und  
Sachen gewinnen. 
Es waren ganz viele Leute an unserem 
Stand. 
Es sind viele Mitarbeiter und Bewohner 
zum Helfen gekommen. 
Das hat uns sehr gefreut.

Leichte Sprache
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In regelmäßigen Abständen bieten wir Schu-

lungen zum Thema Autismus für unsere Mitar-

beitenden an. Unser Fortbildungsangebot um-

fasst hierzu neben einer Grundlagen-Schulung 

auch eine vertiefende Aufbau-Schulung. Auch 

externe Interessent:innen können über unsere 

hauseigene HPZ Akademie Fortbildungen zu 

diesen Thematiken in Anspruch nehmen.

So boten wir in Kooperation mit unserem 

Tochterunternehmen Therapiezentrum Düren-

Nordeifel (TZDN) Anfang August 2023 gleich 

zwei Grundlagen-Schulungen zum Thema Au-

tismus für externe Interessent:innen an. Die 

Fortbildungen fanden dieses Mal in unserem 

Verwaltungsgebäude in Geich statt. Die beiden 

sehr gut besuchten Grundlagen-Schulungen 

war auch dieses Mal wieder ein voller Erfolg.  

 

Thematische Schwerpunkte

Inhaltlich werden unterschiedliche Aspekte der 

Thematik behandelt. Zunächst wird auf den 

aktuellen Stand der Definition sowie auf Ursa-

chen, Diagnose bzw. Symptomatik von Autis-

mus eingegangen. Im Anschluss daran werden 

autismusspezifische neuropsychologische Pro-

zesse thematisiert. Daraus abgeleitet werden 

Fördermöglichkeiten besprochen. Der weitere 

Verlauf der Grundlagen-Schulung widmet sich 

relevanten praxisnahen Themen.

Autismus-Grundlagen-Schulung 
Ein regelmäßiges Angebot unserer  
HPZ Akademie
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Umsetzung des  
Bundesteilhabegesetzes (BTHG) 
Inhouse-Schulung der  
Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH
Bürvenich – Über die Lebenshilfe Bildung NRW 

gGmbH veranstalteten wir im Bürvenicher För-

derzentrum eine Fortbildung zur Umsetzung 

des Bundesteilhabegesetzes (BTHG). Das BTHG 

soll zur Umsetzung der UN-Behindertenrechts-

konvention in Deutschland beitragen und  

verfolgt das Ziel, Menschen mit Behinderung 

ein höheres Maß an Selbstbestimmung und Teil-

habe zu ermöglichen. Hierzu erfolgte schrittwei-

se eine Reform der Eingliederungshilfe, welche 

die Leistungen für Menschen mit Behinderungen 

darlegt. Damit einhergehend sind in den letzten 

Jahren schrittweise verschiedene Gesetzesände-

rungen in Kraft getreten.

 

Die Leitungen der einzelnen Bereiche unseres 

Wohnverbundes waren an diesem Tag in Bürve-

nich vor Ort, um von der Referentin Dagmar Rudy 

einen umfangreichen Überblick zu dieser Thema-

tik zu erhalten. 

Für alle Beteiligten war es eine lehrreiche Veran-

staltung und wir bedanken uns bei Frau Rudy für 

die gelungene Fortbildung.
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Bei der Gebärdensprache wird stets ein Zu-

sammenspiel aus mehreren Faktoren zur Kom-

munikation verwendet. Neben den Hand-

bewegungen kommen parallel dazu Mimik, 

Mundbewegungen sowie Körper- und Kopfhal-

tung zum Einsatz. 

 

Wie sagt man „Danke“ in der DGS?

Um die Gebärde für „Danke“ in der DGS zu ver-

wenden, geht man wie folgt vor: Zunächst wird 

eine Hand flach ausgestreckt. Die Hand wird 

daraufhin mit der Handinnenfläche in Rich-

tung des Gesichts an das Kinn gehalten. Als 

nächstes wird die Hand vom Kinn aus leicht 

nach vorne bzw. unten geführt. Parallel dazu 

wird das Wort „Danke“ mit den Lippen geformt. 

Danach kann die Hand wieder herunterge-

nommen werden. Man sollte während der Aus-

übung der Gebärde zudem auch auf die Mimik 

achten: Da man hier etwas Positives zum Aus-

druck bringen möchte, sollte auch die Mimik 

dementsprechend freundlich sein. Geschafft!  

Wie man sehen kann, gibt es bei der Verwendung 

von Gebärden vieles zu beachten. Dennoch gilt 

auch hier: Übung macht den Meister.

Gebärdensprache 
„Danke“ in der Deutschen Gebärdensprache (DGS)

Leichte Sprache

Mit dieser Gebärde sagt man 
danke. 
Dazu hältst du dein Hand an 
dein Kinn. 
Genau wie auf dem Bild. 
Dann bewegst du die Hand 
nach vorne. 
Dazu sagst du das Wort danke. 
Du kannst das Bild 
ausschneiden und sammeln. 

Danke



Bürvenich – Alle Jahre wieder veranstaltet die 

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Bürve-

nich 1848 e. V. ihr allseits beliebtes Schützen-

fest. Vom 22. bis zum 24. Juli 2023 gab es es 

einen besonders schönen Grund zum Feiern: 

Das 175-jährige Jubiläum stand an.

Am Montag, den 24. Juli 2023, fand zur 

Mittagszeit die Kinderbelustigung statt, 

zu der sich auch die Geschäftsführung 

der Lebenshilfe HPZ eingefunden hatte. 

Die Bürvenicher Kinder warteten bereits vol-

ler Vorfreude in einer langen Schlange auf die 

Verteilung der Süßigkeiten. Unsere Geschäfts-

führung legte sich dabei gemeinsam mit dem 

Schützenkönigspaar Christoph und Michaela 

Hoscheid fleißig ins Zeug und sorgte für strah-

lende Gesichter.

175 Jahre St. Sebastianus  
Schützenbruderschaft Bürvenich 
1848 e.V. 
Geschäftsführung der Lebenshilfe HPZ  
unterstützt Kinderbelustigung

In Bürvenich war Schützenfest. 
Die Leute da planen immer etwas 
Schönes für Kinder. 
Die Kinder haben Süßes bekommen. 
Unsere Geschäftsführung hat  
geholfen. 

Leichte Sprache
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Bürvenich – Als Sparkassen-Kunde haben Sie 

nun die Möglichkeit, uns bei einem Herzenspro-

jekt zu unterstützen: Der Renovierung unseres 

Sommerhauses auf dem Gelände des Förderzen-

trums. 

Unser Projekt: Renovierung Sommerhaus

Das Förderzentrum in Bürvenich ist umgeben 

von einem großzügigen Gelände mit insgesamt 

50.000 qm auf dem ein Spielplatz, ein Fußball-

platz, ein Damwild-Gehege und viele schöne 

Ecken zum Verweilen und Ausruhen zu finden 

sind. Das sogenannte Sommerhaus befindet sich 

in zentraler Lage auf dem Gelände und soll als 

neuer Treffpunkt für die Klientinnen und Klien-

ten hergerichtet werden. Hierzu wird das Som-

merhaus renoviert, freundlich dekoriert und 

mit unterschiedlichen Beschäftigungsangeboten  

aufgewertet. Dazu zählen beispielsweise Tisch-

tennis, Tischkicker oder auch Air Hockey.

Den Klientinnen und Klienten wird mit der Re-

novierung des Sommerhauses, an der sie sich 

auch aktiv beteiligen können, die Möglichkeit 

gegeben, auch außerhalb ihrer jeweiligen Wohn-

gruppen einen Ort zum Verweilen zu haben. Hier 

können sie sich mit ihren Freunden verabreden 

und reden, spielen und entspannen. Dadurch 

wird ein neuer, attraktiver Treffpunkt in bekannter 

Umgebung geschaffen. Hierbei stärkt das Som-

merhaus infolge dort zusammen verbrachter Zeit 

das Gemeinschaftsgefühl. Ebenso kann das Som-

merhaus als Rückzugsort für die Klientinnen und 

Klienten dienen.

Herzensprojekt Sommerhaus 
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Stimme  
beim„GiroCents“ Spendenprogramm 

So sieht das Sommerhaus momentan aus. Und so soll es in Zukunft aussehen: Ein  
einladender Ort für all unsere Klient:innen.
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men wir erhalten, desto höher ist letzten Endes 

der Betrag, welcher unserem Projekt zugute 

kommt.

Also: Fleißig bei Freunden, Familie, Bekann-

ten und Kolleg:innen weitersagen und für 

unser Projekt abstimmen!

Teilnahme am GiroCents Spendenprogrammm

Mit diesem Projekt sind wir nun Teil des Spenden-

programms „GiroCents“ der Kreissparkasse Eus-

kirchen, welches ausgewählte soziale Projekte in 

der Region fördert. Hier können Sie als Sparkas-

sen-Kunde einen monatlichen Betrag wählen, 

den Sie spenden möchten – auch Centbeträge 

leisten einen wertvollen Beitrag! Daraufhin geben 

Sie Ihre Stimme für unser Projekt ab. Die derzeiti-

ge Spendenphase hat im Juli 2023 begonnen und 

läuft noch bis zum Jahresende. So lange haben 

Sie noch die Möglichkeit, Ihre Stimme unserem 

Projekt zu geben.

Warum jede Stimme zählt?

Am Ende der Spendenphase werden die gesam-

melten Beträge anteilig der Stimmverteilung den 

Projekten zur Verfügung gestellt – je mehr Stim-

Sie möchten unsere Arbeit direkt unterstützen?

Wir freuen uns sehr, wenn Sie unsere Arbeit finanziell oder auch gern in zeitlicher 
Form (z. B. ehrenamtliche Mitarbeit) unterstützen möchten. Für eine Spende wird 
eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt.

Spendenkonto der Stiftung Lebenshilfe Bürvenich:
Kreissparkasse Euskirchen
IBAN DE29 3825 0110 0001 5804 97
BIC WELADED1EUS Ansprechpartner: 

Zentralverwaltung Lebenshilfe HPZ 
 
Tel.:  02252 83504-0
Fax:  02252 83504-106

QR-Code scannen  
und für uns abstimmen !!

HPZ Journal | 41



Rätselseite Schwierigkeitsgrad:  
Mittel

1 

3 4
2 5

6

7

8

9

10

11

12

13

14
1516

17

18

Hier versteckt sich ein Tier.  
Für dieses Rätsel brauchst du 
einen Stift. 
Hier sind ganz viele Zahlen. 
Verbinde die Zahlen in der 
richtigen Reihenfolge. 
Beginne mit der 1. 
Am Ende siehst du das Tier. 

Leichte Sprache

Welches Tier versteckt sich hier? 
Verbinde die Zahlen von 1 bis 18.
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7

8

9

10

11
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13

14
1516

17

18

Eine Maus sucht den Weg in ihr 
Haus. 
Vor ihr sind vier Wege. 
Finde den Weg zum Haus.

Leichte Sprache

Schwierigkeitsgrad:  
Schwer

Die Lösungen sind auf Seite 46.

A
B

C
D

Die kleine Maus möchte in ihr Haus.  
Hilf ihr, den richtigen Weg zu finden.
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Arbeitnehmer 
FAQ
elektronische  
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung  
(eAU): 

Am 01.01.2023 sind weitreichende Änderungen hinsichtlich der Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen in 

Kraft getreten. Hierzu wird im Folgenden eine Übersicht gegeben:

Krank? Melde dich bitte  
umgehend beim  
Arbeitgeber.

!
Telefonisch

oder

Der Arzt schickt die 
Daten dann  
elektronisch an die 
Krankenkasse.



Du bekommst vom Arzt einen 
Ausdruck der AU für deine  
Unterlagen.

1 2

3 4

Wie funktioniert‘s?

1
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Gut zu wissen:

Manche Ärzte sind nicht am Verfahren beteiligt.  
Dazu gehören:
• Privatärzte
• Ärzte im Ausland
• Physiotherapeuten
• Psychotherapeuten

eAU

Dein Arbeitgeber fragt 
die eAU bei der  
Krankenkasse an.

?

5
Die Krankenkasse 
stellt die eAU zum 
Abruf bereit.

6

!
@

ACHTUNG
Dein Arbeitgeber darf die eAU nur abrufen, wenn du 
dich vorher bei ihm telefonisch oder per Mail  
krankgemeldet hast!

7
Dein Arbeitgeber erhält  
eine Benachrichtigung. 

Geschafft!
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Lösungen der Rätselseite

1 

3 4
2 5

6

7

8

9

10

11

12

13

14
1516

17

18

A
B

C
D
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Lösung Rätsel 1: Welches Tier versteckt sich hier?

Lösung Rätsel 2: Die kleine Maus möchte in ihr Haus.

Weg B ist  
der Richtige.

Hier hat sich ein 
Fisch versteckt.
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Schnappschüsse 

Das Geburtstagsgeschenk 
eines BeWo-Klienten  
für eine Mitarbeiterin

Neue Sitzbank  
und Kräuterbeete  
am Förderzentrum

Sommerzeit 
in Bürvenich
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